

B i t t l e i h v e r t r a g

zwischen


....................................................	....................................................
....................................................	....................................................
....................................................	....................................................

als Bittleihgeber	als Bittleihnehmer

I.

[bookmark: _GoBack]Als grundbücherlicher Eigentümer des Grundstückes Nr. …………………, EZ ……………………. des Grundbuches …………………………………………… räume ich ………………………………………..……….. als Bittleihnehmer das Recht ein bis auf Widerruf den über oben genanntes Grundstück verlaufenden Weg zu begehen und zu befahren. Der genaue Verlauf dieses Weges ergibt sich aus der einen wesentlichen Bestandteil dieser Vereinbarung bildenden Skizze im Anhang zu diesem Vertrag.

II.

Ausdrücklich klargestellt wird zwischen den obigen Vertragsparteien, dass die Benützung dieses Weges durch den Bittleihnehmer nur bis Widerruf durch den Bittleihgeber erfolgen darf und unmittelbar nach Erhalt des Widerrufes durch den Bittleihnehmer dieser die Benützung des Weges sofort einzustellen hat.
Der Bittleihgeber ist verpflichtet den Widerruf in Form eines schriftlichen und eingeschriebenen Briefes an den Bittleihnehmer auszusprechen.

III.

Mit dieser Vereinbarung wird daher weder ein obligatorisches noch ein dingliches Wegerecht vereinbart, sondern lediglich ein Prekarium im Sinn des § 974 ABGB.

Diese Vereinbarung bestätigen beide Vertragsparteien mir Ihrer eigenhändigen Unterschrift.


